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Herren Bezirksliga Gr. 3

TSG Fürstenhagen 1901 : TTV 79 Eschwege 
Samstag, 10.12.2022, 18:15 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TTV 79 Eschwege

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTV 79 Eschwege am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksliga Gr. 3 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TSG Fürstenhagen 1901.
Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich
gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Vinh Nguyen. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Jochen Schütz nun 6 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Zimmermann / Schmiedek war für Weck /
Schelper am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht einen Satzgewinn
überließen Schindler / Wille ihren Gegnern Schütz / Huth beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und
steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. In toller
Verfassung präsentierten sich Nickel / Bätzel im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Lenze jun. / Nguyen. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Nils Schindler eine 1:3-Niederlage gegen Marc Zimmermann kassierte. Marco Weck
war im Einzel gegen Jochen Schütz nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim
Sieg in drei Sätzen gegen Silas Schmiedek zeigte Daniel Nickel seinem Gegner die Grenzen auf.
Das war ein souveräner Sieg. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Dominic Bätzel gegen
Friedel Lenze jun.. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Einen Sieg verpasste daraufhin Michael
Schelper beim 1:3 gegen Vinh Nguyen und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so
ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erwartet hatte. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Huth wurden anschließend Tobias Wille unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Nils
Schindler kam mit der Spielweise von Jochen Schütz am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter
gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht einen Satzgewinn überließ Marco Weck seinem
Gegner Marc Zimmermann beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen nachfolgend Daniel Nickel bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Friedel Lenze jun. ab dem Start und konnte somit das Match nicht so
offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Das
musste man neidlos anerkennen. Der neue Zwischenstand war 5:7. Zwischenzeitlich musste
Dominic Bätzel zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Silas Schmiedek aber
trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Michael Schelper gegen Wolfgang Huth hieß die nächste Partie
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Die
siegbringende Taktik fehlte Tobias Wille bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Vinh Nguyen ab
Ballwechsel 1. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diese Niederlage hat die TSG Fürstenhagen 1901 in der Saison nun 5 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.01.2023
gegen den TTC Lax Bad Hersfeld II bevor. Für den TTV 79 Eschwege steht nach diesem Ergebnis
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die Partie gegen den SV 1964 Ermschwerd II am 27.01.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 13:5 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSG Fürstenhagen 1901

Doppel: Weck / Schelper 0:1, Schindler / Wille 1:0, Nickel / Bätzel 0:1 
Einzel: N. Schindler 1:1, M. Weck 2:0, D. Nickel 1:1, D. Bätzel 1:1, M. Schelper 0:2, T. Wille 0:2 

 TTV 79 Eschwege
Doppel: Schütz / Huth 0:1, Zimmermann / Schmiedek 1:0, Lenze jun. / Nguyen 1:0 
Einzel: J. Schütz 0:2, M. Zimmermann 1:1, F. jun. 2:0, S. Schmiedek 0:2, W. Huth 2:0, V. Nguyen 2:
0


